
 

 

 
 

 

Nr. 4 / 2022 – 20. bis 30. Januar 2022 

 

 

                                          
Nr. 25 / 2022 – 23. Juni bis 3. Juli 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

„… und alle wurden satt.“ (Lk, 9,17) 
 

Schön und sehr lebendig war’s  

an Fronleichnam!  

Danke allen, die mitgefeiert  

und mitgeholfen haben! 
 

(und Danke an Petrus für das gute Wetter…) 



Liebe Gemeindemitglieder,  
 

in einem schönen Lied im Gotteslob (Nr. 465)  
heißt es: 
 

„Das Jahr steht auf der Höhe,  
die große Waage ruht.  
Nun schenk uns deine Nähe 
und mach die Mitte gut.  
Herr, zwischen Blühn und Reifen  
und Ende und Beginn  
lass uns dein Wort ergreifen  
und wachsen auf dich hin.“ 
 
Heute – am Geburtstfest Johannes des Täufers – halten Sie unser mittsommerliches  
Pfarrblatt in den Händen. „Die große Waage ruht“: Das Sternbild des Sommers, die große  
Waage, ist am Himmel sichtbar und scheint stillzustehen. Jahresmitte als Gelegenheit zur 
kleinen Halbjahresbilanz und zum dankbaren Blick in den Rückspiegel: Bei allem, was wir 
uns vornehmen, planen, schaffen, steht ein liebender Gott an unserer Seite, der sowohl  
unseren guten Willen sieht wie unsere Unmöglichkeiten und Eseleien kennt und erträgt.  
 
          Ich wünsche Ihnen ausgewogene               Sommertage!  
 
         

    

 



 

 
  

 
 
 
 
 
 

„Zu Peter und Paul werden auch die Pfarrer 
faul!“ – natürlich ist es auch hier wie bei vielen 
Sprichworten: sie stimmen nur teilweise. :-) 

Pastoren-Sonntag! 
 

Mess-Intentionen zu den Jahrestagen 
Ihrer verstorbenen Angehörigen nimmt 
Ihr jeweiliges Pfarrbüro gern auf.  
 
Sie können auch einen Umschlag  
mit dem Namen der Person, für die 
die Eucharistie gefeiert werden soll, 
auf den Altar legen.  



 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

      
_______________________________________________________________________________________ 

Verstorben sind aus unseren Gemeinden: 
 
- Frau Jadwiga Wiedenska-Petzelt, im Alter von 66 Jahren. 
  Die Urnentrauerfeier findet zu einem späteren Zeitpunkt statt.  
 
- Unser lieber und herzensguter Pfarrer Leo Folger, ehemals Lamspringe.  
  Requiem am Dienstag, 28. Juni in der Klosterkirche Marienrode. 
 


